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Hausmüllabfuhr in der Gemeinde Anröchte: Seitenlader-Müllfahrzeug lässt nicht richtig aufge-
stellte Mülltonnen stehen  
 
Ab der nächsten Kalenderwoche ist das Seitenlader-Müllfahrzeug nur noch mit dem Fahrzeugführer 
unterwegs, d. h. ohne eine Begleitperson, die die Mülltonnen zur automatischen Entleerung noch von 
Hand richtig hingestellt hat. Das bedeutet, falsch aufgestellte Mülltonnen bleiben ab sofort ungeleert 
stehen, denn der Fahrer verlässt das Fahrzeug für den Entleerungsvorgang nicht. Eine nachträgliche 
Entleerung der so stehen gebliebenen Mülltonnen findet nicht statt. 
 
In der 6-wöchigen Einführungsphase seit dem Jahreswechsel sollte für alle Grundstücke abschließend 
geklärt sein, wo der richtige Aufstellplatz (welche Straßenseite) für die automatische Leerung der Müll-
tonnen ist. Fragen dazu sind direkt vor Ort mit dem Fahrzeugführer zu klären und abzustimmen. 
 
Weiterhin sollte klar sein, dass die Mülltonnen mit der Vorderkante parallel zur Straße, das bedeutet 
die Räder zeigen zur Grundstücksseite, aufgestellt werden müssen (siehe dazu auch die Pfeilrichtung 
auf dem Aufkleber auf der Mülltonne). Auch die falsch herum aufgestellten Mülltonnen bleiben künftig 
ungeleert stehen.  
 
Wenn alle Vorgaben und Hinweise zur Aufstellung der Mülltonnen umgesetzt und beachtet werden, ist 
eine reibungslose Müllabfuhr mit dem Seitenlader-Fahrzeug gewährleistet.  
 
 
 


